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Das ist nur eine von den griffig gereimten, komisch resignativen Einsichten Wilhelm Buschs 
in die Welt, wie sie einmal ist, und deren Bewohner, wie sie einmal sind: Für gläubige Mora-
listen zum Heulen, für illusionslose Humoristen dagegen zum Lachen. 
Und so hat Wilhelm Busch in seinen Bildergeschichten von 0D[�XQG�0RULW] bis zum 0DOHU�
.OHFNVHO, in seinen Gedichtbänden von der .ULWLN�GHV�+HU]HQV bis zu 6FKHLQ�XQG�6HLQ oder in 
seinen späten Erzählungen (GXDUGV�7UDXP und 'HU�6FKPHWWHUOLQJ immer wieder die unheil-
baren Gegensätze zwischen schönen Idealen und der herben Wirklichkeit aufgelistet – in 
katastrophalen (und meist recht geräuschvollen) Zusammenstößen zwischen bösen Buben 
und braven Bürgern, zwischen sittsamen Onkeln oder Tanten und lästerlichen Neffen oder 
Nichten, zwischen eifrigen Pädagogen und übeltätigen Zöglingen, zwischen notorischen 
Pechvögeln und deren schadenfrohen Nachbarn, doch gleichermaßen zwischen ruhelieben-
den Menschen und ungemein tätigen Tieren, ob Affe, Rabe oder Stechmücke. Alltagskatast-
rophen, wohin man schaut. Das Verrückte daran: Diese Busch-Welt ist ein einziger Komik-
Kosmos. 
+HLNR�3RVWPD gibt an diesem Abend einen Überblick über das Leben des Meisters, seine 
spät in Gang gekommene Karriere, seinen eminenten Erfolg beim Publikum und seinen frü-
hen Rückzug aus der großen Öffentlichkeit. Beleuchtet wird Buschs Denken (etwa durch die 
»Willens«-Lehre Arthur Schopenhauers) genau wie sein Malen, Zeichnen oder Dichten. Und, 
versteht sich: Es wird ausgiebig aus seinen Werken vorgelesen! 
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